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KURZFASSUNGTEILZEITARBEIT ZWISCHEN WUNSCH UND WIRKLICHKEIT

Teilzeitarbeit nimmt bei Frauen enorm zu. In manchen Beru-
fen ist es inzwischen fast unmöglich geworden, eine Vollzeit-
stelle zu finden. In anderen Branchen und Berufen, insbeson-
dere bei höherer beruflicher Position und Qualifikation, ist es
gleichzeitig Frauen und Männern noch immer kaum möglich,
vorübergehend die Arbeitszeit auf Wunsch zu reduzieren.

Die teilzeitbeschäftigten Frauen selber haben ein sehr nüch-
ternes Bild von ihrer Situation: Viele sehen für sich eine
bessere Vereinbarkeit von Beruf und Familie – auf Kosten von
Existenzsicherung und ausreichenden Pensionen, verbun-
den mit Nachteilen beim beruflichen Aufstieg und der betrieb-
lichen Weiterbildung. Eine gewünschte Aufstockung der Ar-
beitszeit bis hin zur Vollzeitarbeit beurteilt die Mehrheit als nur
schwer zu verwirklichen.

Der Handlungsbedarf ist groß. Frauen dürfen wegen zumeist
familienbedingter Teilzeitarbeit, die sie vorübergehend ein-
gehen, nicht ins berufliche Abseits gedrängt werden. Nötig
sind bessere Chancen auf eine existenzsichernde Arbeit,
flexiblere Gestaltungsmöglichkeiten der Arbeitszeit je nach
Lebenslagen, Schluss mit Benachteiligungen von Teilzeit-
kräften gegenüber Vollzeitbeschäftigten. Und dringend nötig
ist der Ausbau passender und leistbarer Kinderbetreuungs-
angebote, damit Beruf und Familie für Väter und Mütter
endlich tatsächlich vereinbar wird!
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